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Orthodoxe Kırche W dl dıieGastgeber des Kongresses
Theologische des serbıschen ()I-

thodoxen Patrıarchats und dıe ugendor-
Panorthodoxe Nachrichten ganısatıon der Hl.-Sava-Gemeinscha der

Erzdiözese Belgrad-Karlovcı. »S yndes-Sechste Internationale Versammlung der INOS, The or Fellowshiıp of Orthodox
orthodoxen I’heologischen Fakultäten Youth« bernahm dıe UOrganısatıon der

Vom bIsS August 99’7 fand dıe Veranstaltung. Mehr als 5() Vertreter VO
Internationale Versammlung der rtthodo- A Theologischen chulen AUus kuropa,
XC Iheologıschen chulen In elgra dem Miıttleren Osten, Nordamerıka und
erbiıen mıt dem ema »Orthodox- Asıen nahmen dem sehr fruc  aren
theologısche Ausbıildung und Spırıtualität« Meıinungsaustausch te1ıl Patrıarch avle

olgende Vorträge wurden gehalten: VO Belgrad und SanzZ erbıen eröffnete
»Kırche, Lıturgie und Bıldung« (Metropo- dıe Tagung mıt elıner eılıgen Liturgıie.
lıt Amfilohije VO Montenegro), >Ortho- Die Ausbildungseinrichtung für 0=
doxe theologısche Ausbıildung In einem doxe Theologıe der Ludwıg-Maxımilians-
m1ss10onarıschen Kontext« Michael Unıiversıität München nahm ZU ersten
Oleska AdUus Kodiak Alaska, 5.A.), Mal eıner » Versammlung der Orthodo-
» Iheologıe und Spirıtualität« Prof. XCIMN Theologıischen Fakultäten« te1l
BoriIis Bobrinskoy AUS Parıs Frankreich).
»Russıisch-orthodoxe theologısche Schu- Neunte Versammlung der orthodoxen Bı-

belwissenschaftlerlen« (Hıeromönch llarıon Alfeyev AUSs

Moskau Rubland),. » Iheologıische Aus- Vom 13 bıs September 99 7/ fand
bıldung In einem pluralıstıschen Kontext« dıe Versammlung der orthodoxen 1bel-
(Metropolıit Gevarghese Mar Coorilos w1issenschaftler In lerıssos/Griechenland
AdUs Bombay Indıien). mıt dem ema »DIe Z7wWwel Briıefe des

In den 1skussı1onsgruppen Z1ng 6® postels Paulus dıe Thessalonicher«
»Urtihodoxe theologısche Ausbildung und Gastgeber des Kongresses W dlr dıe
Moderne« 1SCANO Irıney VO Backa), Heılıge Metropolı1e VO ler1ssos, dem He1-
» DIe Auswahl der Studenten und dıe Wahl 1gen Berg und Ardamerıon: organısıert
der Fakultäten« Alexander olubov), wurde dıe Veranstaltung VoNn der »Griechit-
eiınen »KUun:  rief (Lehrplan) für Entwıck- schen Gesellschaft Bıblıscher tudien«.
lung und Methodologie« Prof. Borıs An den dre1ı Kongresstagen wurden
Bobrinskoy), »K0ooperat1ons- un Aus- mehr als 200 Vorträge gehalten und zahl-
tauschprogramme« To Paul Manolis), reiche Statements Z emäatl abgege-
»Orthodox-theologische Ausbıildung und ben Es Teiılnehmer AdUus den IHeO:-
der Dıalog mıt den Orientalıschen O_ logischen Fakultäten en und Thes-
doxen Kırchen« Metr Gevarghese Mar salonıkı, VO eılıgen Berg (0N SOWIEe
Coor1los). » Iheologische Ausbildung und AUS orthodoxen Fakultäten In Bulgarıen
lıturgische Kunst« (Hr Lasar arkKo- und Rumänıien anwesend uch viele Jün-
VIC). SCIC Wıssenschaftler hatten Gelegenheıt,
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hre Ergebnisse präsentieren, daß schmutzung ranglert dıe überbordende In-

insgesamt bıblısche Beıträge AUS ph1lo- dustrialısıerung und iıhr Ausstoß A Hy-
logıscher, hıstorıscher, exegetischer und drokarbonaten und Nıtraten, dıe extensive

landwirtschaftlıche Ausbeutung, ıIn dertheologıischer 16 hören
mehr und mehr Pestizıde verwendet WCCI-

Internationales Kolloguium I/mwelt- den, vorderer Stelle. ebenso WIE eıne
fragen und pnanorthodoxes I'reffen oft unverantwortliıche Haltung der polıti-

Vom bıs 28 September 99’7 kamen schen und wirtschaftlıchen Entsche1idungs-
der Schirmherrschaft des OÖkumeni- trager und der einzelnen 1Im täglıchen Le-

schen Patriarchen Bartholomailos und ben
des Präsıdenten der Europälischen KOom- DiIie Ergebnisse des Sympos10ns IeSU-

M1SS10N, Jaques Santer, 250) Theologen, mıierend, erklärte Metropolıt Johannes
VO Pergamon In der Universıtät VOWissenschaftler, Experten und Polıtıker

verschlıedener Konfessionen AdUus 35 LAN- Thessalonıkı, daß das Gegenüber VO Re-
dern auf einem Schiff, das der chwarz- lıgıon und Wissenschaft nıcht »länger
meerküste entlang VO Irapezunt (Fürkeı ertragen« se1 und daß »eıne solche DI-
über Georgıien, Rußland, dıe Ukraıine, Raul- chotomı1e dem Schutz der Umwelt nıemals
mänılen und Bulgarıen 1ın dıe Agäis hıneın dıiıenen« könne. DiIie Bewahrung der m:
nach ssalonıkı (Griechenland) fuhr, welt sSe1 eın ausschlhelblıc wıissenschaft-
einem wıissenschaftlıchen Kolloquium lıches oder polıtısches Problem. da Ste eine
SA Unter dem 1fe »Relıg1i0n, WI1S- wesentlıche ethısche und spirıtuelle DI-
senschaft und Umwelt Das Schwarze mens1o0n ersge DiIie ökonomischen yste-
Meer in Gefahr« verstand sıch das O- 1981  €} hätten sıch VO humanen Werten ent-

quium qals Fortsetzung eInes ahnlıchen fernt und nıcht dıe versprochenen aC-
Kolloquiums Umweltfragen, das der bracht: der Metropolıt verlangte eshalb
Okumenische Patrıarch anläßlıch des cdıe Erschaffung einer »anderen elt«, In
900 Geburtstages der Apokalypse auf der »dıe spirıtuelle und materıelle Kultur
Patmos (Griechenland) im September auf gleicher uTfe ständen«.

Aut jeder Etappe iıhrer Reıise besichtig-995 ZU ema »Offenbarung und Um:
welt VO 95 bıs 1995« veranstaltet hatte ten cd1e Teılnehmer dıe rel1ıg1ösen, ulturel-

DIie Dıskussionen,. dıe den SO710-OÖkono- len und ökologischen Brennpunkte der Re-
mıschen Bedingungen, moralıschen und o10N. In ()dessa trafen sıch der Okumeni-
spirıtuellen Werten und der Mühe, für dıe sche Patrıarch Bartholomaıios und der
Problematık sens1bıilısıeren und dıe Patrıarch VO Moskau und Sanz Rußland,
Gesellschaft als erziehen, Rech- Aleks1]) 1., eiıner Aussprache. Es o1Ing

VOT em dıe Sıtuation der OrthodoxenNUuNeg irugen, drehten sıch dıe VerT-
schmutzung des Schwarzen Meeres und Kırche in der Ukraine In einem geme1n-

Kommun1que verurteılten dıe yst.-se1lner Hauptzuflüsse, Donau, Dnjepr und
Don, W1Ie auch den Bosporus. DiIe hıerarchen dıe dortigen Schısmen. Bartho-
Wissenschaftler schätzten dıe Lage für das OMAal10s sprach dem Moskauer Patrıar-
Überleben der Unterwasser-Fauna und chen und der dıesem unterstehenden Al-
-Flora SOWI1Ee für den Lebensrahmen der onomen Orthodoxen Kırche der Ukraine

dem Kıever Patrıarchen adımırAnlıeger- V ölker als alarmıerend eın Unter
den Verursachern für dıe starke Ver- se1ıne Unterstützung AUuSs Es wurde ferner
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festgehalten, daß dıe (Orthodoxen Kırchen arbeıt kundtun MUSSEeE ET verwIlıies
1im Okumenischen Rat der Kırchen arauf, daß dıe Entwicklung der Europäl-
VOT dessen Generalversammlung In Harare schen Un1ion NECUEC Horizonte eröffne. J6

doch auch eınen schärferen soz1alen Anta-(Zıimbabwe) 99% einmütıg auftreten SOll-
Ten SONISMUS ZUT olge habe em

In ssalonıkı trafen sıch der Okume- ©I: VE eıner unbedachten Integration: 2
nısche Patrıarch Bartholoma1os I 9 der Pa- SCHAUC Kenntnıs der ökonomiıschen ADb-
triarch VO Belgrad und Sanz erbıen häng1igkeıiten und Verhältnıisse se1 unab-
Pavle, der Patrıarch VON Bukarest und dıngbar, zumal eıne regıonale Verwaltung
Sahz Rumänıien Teoctist. der Patrıarch eher als eiıne zentrale ın der Lage sel, auf
VO O11a und SahzZ Bulgarıen aksım, dıe anstehenden Schwıerigkeıiten Ica-

der Patrıarch VO 111SS1 und Sahz (JeOT- o1eren.
Vor se1iner Abreıise AdUus ssalonıkıoıen 1Ja und das Oberhaupt der Kırche

VON anıen, Erzbischof Anastasıos richtete der Patrıarch ein1ıge Worte dıe
Y annoulatos, Beratungen über das In griechıische Natıon. Er erinnerte dıe
Vorbereıitung befindlıche »Heılıge und Verbindungen zwıschen Christentum und
TO Konzıl«, das 1mM Te 2000 stattfın- der antıken griechıschen Kultur und
den soll Metropolıt Damaskınos VOoO der sprach sıch Abtreibung Au  S |Katho-
chwe17z erklärte unterdessen, dıe ber- lische Nachrichten Agentur OKI
häupter der Orthodoxen Kırchen müßten (7.10.1997) 4’ SOP BDD (1997) 3—7]
auber über den endgültigen IThemenkata-

Seminar des Buüros der Orthodoxen Kıirche10g auch noch über den Vorbereıitungsort
für das Konzıl entscheıiden. Damaskınos, heı der Europdischen Union
der Sekretär für dıe Vorbereıtungen des Vom 29 ()ktober IR November 99’7
panorthodoxen Konzıls 1St, WIeS Berichte Tfand 1m Gebäude des kuropäischen Par-
zurück, wonach Chambesy be1 enf qls aments In Luxemburg eın Semimnar des
Tagungsort teststehe. Büros der Orthodoxen Kırche be1l der KEu-

Im Rahmen und ZUMm SC der Re1- ropäıischen Unıion dem Motto »Eın
Bartholomaı1os 7U ersten Vervoll-Kontinent In Übergangszeit:

Mal se1ıt selner Inthronıisatıon 991 Grie- kommnung und Versöhnung In Europa«
chenlanı einen OTIMNzıellen Besuch ab Er An diesem TIreffen nahmen Trthodo-
wurde VON Präsıdent konstantinos ela- Gelistliche und Theologen als Vertreter
nopoulos und Metropolıit Panteleimon er rthodoxen Kırchen und e ortho-
und VO zehn welteren Metropolıiten der doxen Miıtglieder des Zentralkomıit-
Kırche Griechenlands begrüßt. fes des Rates kEkuropäischer Kırchen

Der Patrıarch besuchte dıe Diözesen VO teil
Thessalonikı und Xanthı, dıe e1de. V OIl Grußbotschaften das Semiminar, das
der griechıschen Kırche verwaltet, nach der Schirmherrschaft des Metropoli-
kanonischem S6 dem Okumenischen ten VO Frankreıch, Jeremias, veranstaltet
Patriıarchat zugehören. Er mahnte d daß wurde, entsandten der Ökumenische Patrı-
das orthodoxe rtiechenland In dem Kon- arch, Bartholomaios I D} der Metropolıt
kurrenzkampf der modernen Staaten selıne VoN Belgien, Panteleimon, der Kultusm1-
spırıtuelle Botschaft eiıne Botschaft des nıster VON Luxemburg, der Präsıdent der
Frıedens, des Dialogs und der /usammen- kEuropäischen Kommıissıon An dieser
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Begegnung nahmen Vertreter des Oku- katholischen Kırche /ur Debatte
menıschen Patrıarchates, der Kırchen Rul3- standen der Fortschriutt des theologıschen
ands, Serblens, Bulgarıens, Rumänıiens, Dıalogs und se1ine Zukunftsperspektiven.

Der Okumenische Patrıarch betonte In SEe1-Z/yperns, Griechenlands, Albanıens, Po-
lens, Fıinnlands SOWIEe Tschechlens und der NeT Eröffnungsrede dıe iıchtigkeıt dieses
OwWwakeı teıl |Peiraike €esSLIA, Dezem- Dıalogs DIe Miıtglıeder sprachen sıch e1In-
ber 199 7, 48| stımm12 für eıne Welterführung AUSs Zum

einen bekräftigte I11all dıe »Notwendigkeıt
4 000 Orthodoxe Christen INn INa der aktıven und verantwortungsbewußten

In ına en derzeıt rund 4 000 ortho- Teılnahme« er okaler orthodoxer Kır-
doxe Christen. davon dıe me1listen In der chen gemä der Beschlüsse der » 3
Provınz Sınklang. 400 OdOXe en In Präsynodalen Panorthodoxen Konferenz«
Pekıng, außerdem esteht eıne kleıne (Je- (1986) Z anderen bewertete 11a den In
meınde In Harbın Se1t der ersten Rom im prı 99’7 VO der Orthodoxen

und der Römisch-katholıschen Kırche VCI-der russischen Emigration nach 917
spielt das russische Element In der ortho- faßten ext den ekklesiolog1ıschen und
doxen Kırche Chinas bıs heute eıne kanonıschen Auswirkungen des Uniatıs-
sentlıche |Katholische Nachrichten INUS qls posıtıves Zwischenergebnis In die-

SC Dıalog.Agentw‘ OKI (23.12:1997) 16|
Neuer orthodoxer Sekretär 1m eolog1-

Ireffen der Leıiter der Orthodoxen LZentren schen Dıalog wurde Bischof (Gsennadılıos
FÜr dıie Laienbildung INn FFaR V OIl Sassıma. DiIie Versammelten gaben iIm

In der orthodoxen ademı1ie VO  m’ 1ıle- edenken den A Dezember 99 /
ILHNOV (Tschechıen) fand VO bıs 26 verübten nschlag auf das Okumenische
November 99’/ eın TrTeiien der Leıter ()I- Patriarchat (s auch 144 1 ihrer off-
thodoxer Bıldungszentren für Laıen NUNeS auf en »friedliches Nebene1inander
Auf dem Jreifen dem 18 Leıiter aus und weltweıte relız1öse Toleranz« Aus-
NeCUN Ländern teılnahmen, wurden dıe FOr- druck. _ Enimerosts 14 (1998) eft 1’
DHICH und Möglıchkeıiten, das en der

Ukrainische Kırche IMLaıen In der Kırche und ıhr Engagement In
der Gesellschaft, besonders dem DIe rühere »Ukraimische Autokephale
1NaAanıc. der polıtıschen und SOZ1A- Orthodoxe Kırche« 1st be1 der I1I1 ele-
len Bedingungen In den ehemalıgen (JIst- gıiertenversammlung der Kommı1ssıon der
blockländern, dıskutiert. SOP S (1997/) Orthodoxen Kırchen ın eutschlan:

KOKID) als Ukraimiısch (Orthodoxe EpDar-
chıe VO Westeuropa In dıe Kommıissıon

Interorthodoxe Kommıission TÜr den theo- aufgenommen worden. Die Eparchıe SC
logischen Dialog mıiıt der Römisch-katho- hOÖört se1lt 995 ZU Okumenischen Patrıar-
ıschen Kırche chat VO  en Konstantinopel und rhlielt den

Vom bıs Dezember 99’7 kam 1im eıner uiInahme erforderliche kanon1t1-
Phanar auf Eınladung des Okumenischen schen Status. |Katholische Nachrichten
Patriıarchen Bartholomaios dıe nteror- Agentur OKI (7:10.1997) I5
hodoxe Kommıissıon n7 dıe den
theologıschen Dıalog mıt der Römisch-
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Vollversammlung der R »SOnn- Bartholoma1os VO der 5Synode der
[AQ der Orthodoxie« apostolıschen Kırche Armeniens, den Ver-

DIe Kommı1ss1ıon der Orthodoxen Kır= TeIern des armenıschen Präsiıdenten SOWIEe
chen In Deutschlan: KOKID). die In die- der Regilerung und VO oriechischen Bot-
SC anı miıt 2 Miıllıonen Gläubigen schafter empfangen In Etschmıiatzın, dem

S1t7 VO Katholıkos Karekın I’ wurde derdıe drıttgrößte CAFr1IS  ıche Konfession —

präsentiert, 16 und März 90% Okumenische Patrıarch dann ıIn Anwesen-
heı1t des armenıschen Präsıdenten Levonhre Vollversammlung In München ab

Ile kanonıschen orthodoxen 1SCHNOTe der JTer-Petrosyan feiıerlich begrüßt el
Ersthiıerarchen feilerten In der KathedraleBundesrepublık nahmen daran teıl Yl

S1e Gast 1mM serbıschen orthodo- elne Doxologıe.
XCI Zentrum der bayerischen Landes- Karekın unterstrich In seinem ruß-

hauptstadt. emäa der Beratungen WAarTr das WOTT dıe hıstorısche Bedeutung des e
gemeınsame Hırtenwort der Hiıerarchen cChes der als Zeichen chrıistlicher Verbun-

denheıt mıt dem armenıschen olk VCI-mıt dem He »Ja DE Menschen, Ja ZAT

Leben«, daneben 21ng CS Fragen Z standen werde und dazu dıene. dıe AAA
schenkıirc.  ıch Zusammenarbeit VCI-Verhältnıis VO Kırche und Staat, ZU OT -

thodoxen Relıgi10nsunterricht und elner t1efen. Auf dem Programm des Okume-
nıschen Patrıarchen standen Besuche be1intens1iveren Medienpräsenz der -

dox1e. uch wurde der Vorstand der 994 Mınısterpräsident Kotscharyan, der AT

gegründeten Kommıissıon 1161 gewählt. menıschen Natıonalversammlung, der AF
menıschen ademı1e der WıssenschaftenDen IN ihres TEITENS felerten dıe

orthodoxen 1SCNOTeEe gemeınsam und dem Matenadaran. In GJjumrI hatte
Bartholoma1os Gelegenheit, sıch mıt der»SonNnNtag der rthodoxie« (8 März

dem Fastensonntag, mıt elner Göttlıchen örtlıchen oriechischen Gemeıinde tref-
fen ıPeiraike esia, September 1997,Liturg1ie In der neuerbauten serbıischen

Kırche In Neuperlach be1l München Im 5: Armenisch-Deutsche Korrespon-
Rahmen dieses Gottesdienstes wurde auch enz 0’7 (1997/) —2
das gemeınsame Hırtenwort erstmals VCOI- Der Metropolit VonNn I yana verstorbenlesen. KOKID Pressemitteilung (45

ach langjähriger Krankheıt verstarbKatholische Nachrichtenagentur
OKI 10( [ Oktober 99 7/ der Metropolıit VON Iya-

I1 Phillıpos Kapetanidis, der seıIıt 993
ıtglıe der HI Synode des Okumeni-

Ökumenisches Patriarchat schen Patrıarchats W drl Kapetanıdıs wurde

Besuch des Okumenischen Patriarchen IN
941 In Kontoskalı/Konstantinopel gebo-
LF 964 absolvıierte GT dıe JTheologischeArmenien Hochschule VOIN Chalkı Im Patrıachat W al

Vom 21 bIs Juh 997 He sıch (1 zuständıg für dıie Gemelnden Al OSDO-
Bartholomaios als GESTGOT Okumenischer 1O  S Der JTotengottesdienst fand 21
Patrıarch überhaupt auf Eınladung des ()ktober Peiraike €esLa, Dezem-
Obersten Patrıarchen und Katholikos (E ber 1997, 471
Armenier Karekin In Armenı1en auf.
Auf dem Flughafen VO Erewan wurde
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Der Okumenische Patriarch esucht Ru- und Theologen auf einen inner- und inter-
mAanıen kırc  icCcNenNn Dıalog vorbereıten, der den

heutigen Anforderungen erecht WITd. Miıt
Vom bIs 15 ()ktober 99 / besuchte

der Okumenische Patrıarch artholo- der ründung des Instituts wWwIrd zugle1ic
eın welılterer WEeC des Orthodoxen /en-

mal0s cdıe Kırche Rumänilens. Er nahm
te1l den Feierlichkeiten ZU 500-Jäh- verwirklıcht, ämlıch akademıische

Tätigkeiten ermöglıchen, cd1e 1m DIien-
rgen Bestehen des Klosters VO Ne-

stTe der innerorthodoxen, interchrıstlıchen
amt, weıhte dıe Kırche des eılıgen ohan- und interrel1ıg1ösen Bezıehungen stehen.
nes-Jako VO Neamt SOWI1e dıe der e1ılı-
SCH eodora VOoN und eröffnete eın Für Metropolıt Damaskınos ıst das Sn

dıenprogramm des Instıtuts nıcht anderes
dem eılıgen Pa1sı1]) Velichovsk1] ew1dme- als »e1n theologıscher Dıalog auf er
{es Museum akademıiıscher Ebene« C en Beıtrag ZUT FEın-

Am 15 ()ktober rhlelt der Okumeni- heı1t der Chrısten. Wiıchtig @1 6S Jjedoch,sche Patrıarch den 116 des Ehrendoktors d1esen Beıtrag ZUT erstrebten Eınheıt riıch-
der Universıtät »AL (uza«. Während 1g bewerten: denn neben der kademı-
des Besuches In Rumänıien bot sıch Bar- schen und soz1lalen urie insbesondere ıe
tholomaıo0s dıe Gelegenheıt, sıch miıt dem geistig-ge1istlıche Komponente nıcht VCI-
Ministerpräsiıdenten Rumänilens D teItfen
sSowl1e mıiıt den Botschaftern Griechenlands nachlässıgt werden, WO Ian dem Men-

schen In se1ner ganzheıtlichen Dimension
und der Türke1 Gespräche führen LEDL- erecht werden. Darauf WIEeS auch der
SKeDSLS 5 5() 30.1L1 Okumenische Patrıarch Bartholomaios

In se1ner Grußbotscha ZU DIies acade-Das »Institut für höhere Studien INn ortho-
doxer T’heolog1e« IN Chambesy/Genf Cr- MICUS hın

Das LICUC Instıtut erfreut sıch der ıdeel-Öffnet
len Unterstützung 9 pe das Okumenische

Am DE Oktober 99’/ fand 1mM Orthodo- Patriarchat VO Konstantınopel, dıe fınan-
XCIl /Zentrum ambesy be1 enf der zielle Grundlage ıindes sıchert der riecht-Dies academıcus des NECU gegründe- sche Staat |Katholische Nachrichten
ten » Instituts für höhere tudıen In ortho- Agentur OKI 45 1.1997) 1314doxer Iheo ogie« Unter den 200
(jästen AUS dem In- und Ausland eianden Okumenischer Patriarch esucht dıie Ver-
sıch Vertreter der schwe1zer Kırchen, einıgten Staaten Von Amerıka
mehrerer Theologischer Fakultäten SOWI1eEe

Vom ()ktober bIıs \ Novemberder Regilerungen der chweız und GrIie-
chenlands:; dıie ökumenische Tragweıte des 99’7 besuchte Bartholomalos e Ver:“
Geschehens wurde urc dıe Anwesenheiıit ein1gten Staaten V OIl Amerıka na der
des Generalsekretärs des Okumenischen Reise alc VOT em dıie Feierlichkeıite:
ates, Konrad Raiser. und der Konferenz 7AN% /5]jährigen Bestehen der griechısch-
Europäischer Kırchen, el ınston orthodoxen Erzdiözese In den Vereimnigten
Clements, unterstrichen. Staaten, dıe der Jurisdıiktion des Okumeni-

schen Patrıarchats unterstehrt. PatrıarchDas auf Inıtlatıve des Metropolıten der
chweıiz Damaskinos entstandene Instıtut, Bartholomaı10os, der 19 Oktober VO

das iın das (Orthodoxe Zentrum in Cham- New Yorker Erzbischof pyridon CIND-
DESY integriert 1St, soll junge Theologinnen fangen wurde, nahm A pastoralen und
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ökumenıschen Ireffen In Baltımore, New heıt des Metropolıiten eodosi] VO Wa-
York, Boston, Atlanta, Chicago, Des Mo1- shıngton dıe Ehrendoktorwürde verhıehen.
NCS, Dallas, San Franc1ısco, LOSs Angeles, Höhepunkt se1INes Aufenthaltes In New
Santa Barbara und Pıttsburgh te1l ork ıldete eiıne heilıge Lıiturgie, dıe der

In W ashıngton hatte Gelegenheı1 Okumenische Patrıarch 26 ()ktober 1mM
Unterredungen mıt Präsıdent Bıill Clinton, Madıson quare Garden mıt mehreren
Vıze-Präsiıdent Gore, der Außenminıi1- Zehntausenden VOoO Gläubigen tfelerte.
sterın Madeleine rıg SOWIEe miıt SOP DE (1997) 1—2|
Vertretern des Senates und des Kongres-
SC  S Bartholoma1ios wurde mıt der (Gol- Athos-  ONCHhe bangen Sonderstatus

des eılıgen bergesdenen edaılle des Kongresses, elıner der
höchsten amerıkanıschen Ehrengaben, DiIie Athoös-  OnNcChHhe sehen den Sondersta-
ausgezeıichnet. {US des eılıgen Berges, der 1Im Beıtrıtts-

DiIie Georgetown-Universität erheh ıhm vertrag riıechenlands ZUT VON 981
dıe Ehrendoktorwürde Bartholomaios CI - verankert Ist, gefährdet. War enthalte
Ifnete dort dıe Gesprächsrunde des auch der Amsterdamer Vertrag eiıne a_
Orthodox-Muslimischen 1aloges In den [UNS der griechıschen Reglerung, die auf
Veremigten Staaten. Am Oktober. dem den Beıtrıttsvertrag VO  en 0X ] verweıst,
Jag selner Patrıarchenwahl VOT sechs Jah- doch se1 dies nıcht Der Amsterda-
ICI, felerte Bartholoma1os elıne heıilıge IETr Vertrag So eıne verbindlıche
Liıturgie In der W ashıngtoner agla SO- Erklärung der der Statusfrage CI-

phıa Am 23 Oktober trat der Patrıarch ın gäanzt werden. alur wollen sıch ıe MÖön-
Baltımore mıt ardına Wılliam keller che einsetzen. S1e hätten 6cS als alarmıe-

und besuchte dıe IOCC, eın rend mpfunden, dalß dıe EU-Außenminıi-
orthodoxes 11SWer das der Konferenz ster be1 einem Ireffen In Brüssel einen
der kanonıschen orthodoxen 1SCANOTe der Vorschlag des griechischen Miınisters
Veremigten Staaten SCOBA) zugeordnet Theodoros angalos, den Sonderstatus
iıst Dıie LOCC hat Hılfsgüter 1m Wert VO  — des OS bestätigen, mıt der Begrün-
über 5() Miıllıonen Dollar In anıen, dung ablehnten, dıe kRegierungskonferenz
Bosnıien., Georglien, Palästıina. Rußland sSe1 abgeschlossen. —Eınige der 1Im Vertrag
und erbien verteıult.) VOIN Maastrıcht garantıerten Grundsätze

In New ork wurde Bartholomaios gelten auf dem OS nıcht oder 11UT eInN-
VO Gouverneur Georges Patakı, Bür- geschränkt. Dazu gehören das Verbot des
germeıster KRudolph Guhani SOWIEe nach Zutritts für Frauen und dıe Nıederlas-
einer Rede VOT der UN-Vollversammlung sungsfreıheıt. tholische Nachrichten

VO UN-Generalsekretär ofi Anan Agentur — OKI 30 (50.9:1997)
empfangen; desgleichen VO Natıonalen

Metropolit der orthodoxen Ukrainer InRat der Kırchen. eiıner Öökumenıschen Eın-
richtung, der protestantische, anglıkanı- Deutschland gestorben
sche und orthodoxe Kırchen angehören; Am November 99’7 starb natolij
der Patrıarch gab se1inerseIlts eınen Emp- Dublansky], Metropolit der Ukraimıischen
fang Tren der Mıtglieder der Orthodoxen Kırche VOIN Westeuro-
Vom Saılnt Vladımir's Instıtute In Crest- pa und Parıs, 1im er VON fast S Jahren
WOOd wurde Bartholomaios In Anwesen- Der Metropolıit wurde In olynıen, das
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hemals olen gehörte, eboren und thodoxı1e statt{ınden. Z den ufgaben des
studıierte In Warschau und ılna (Ge- Zentrums werde CS auch gehören, dıe
schıichte. Übersetzung lıturg1ischer Texte eTOT-

dern und dıe Jugendarbeıt koordinileren.DIe »Ukraimisch Orthodoxe Kırche In
der Diaspora« steht se1t 995 der DIie orthodoxe Kırche Indones1iens Za
Jurisdiktion des Okumenischen Patrıarcha- gegenwärtig fünf Priester und eınen Dıia-
tes VOoO  — Konstantınopel. An iıhrer Spıtze kon, dıie alle gebürtige Indonesıer SINd.
steht Metropolıt Konstantyn dUus den SOP R (1997) ö—1
USA In Westeuropa wırd S1e vertreten
UTcC den Bıschof VOoO London, Joan De- Orthodoxe Kırche INn UdKOrea gedeiht
revianka, der In Belgıen residiert. DiIie 25 Das kırchlich-hiturgische 18 der OI1 -

deutschen (Jeme1lınden der »  ainısch thodoxen Kırche In Korea wächst ZUSC-

Orthodoxen Kırche In der Diaspora« WCI- en uch dıe Jugendarbeıt rag rüch-
den VO Priestern betreut und en Immer mehr orthodoxe Jugendliche
3 600 Miıtglıeder. In Deutschlan: en engagıleren sıch In kırchlıchen chulen
rund orthodoxe Ukrainer, dıe und Chören Se1t kurzem 1st e orthodoxe

Kırche Koreas auf Anraten und mıt demme1lst als Flüchtlinge nach dem Zweıten
Weltkrieg iIm Land blıeben tholische egen des zuständıgen 1SCNOTIS VO Zela,
Nachrichten Agentur OKI A Sotir10s, 1m Internet VELIGIEN Informa-

16] t10nen In englıscher Sprache über dıe Jun-
Orthodoxe ISSLiON In Indonesien SC Miss1ıonskırche können abgerufen WEeCI-

den unter http://soback.kornet.nm.kr/-
immtsk.Zu Begınn der Y0er T entstanden In |Peiraike €es1Ia, September

Indonesien orthodoxe Gemeınnden. 199 7, S
Sıe gingen nıcht AUSs ausländıscher Missı1-
onstätigkeıt hervor, sondern verdanken ıh- Bombenanschlag das Okumenische

PatrıiarchatAnfänge einem Kreıs VON Menschen
Danıel Byantoro, dıe selinerzeıt VO IS In der aC VO AB Dezember
lam Z Christentum übertraten. Byantoro 99 7/ wurde das Okumenische Pa-
wurde ZEI ETSIEN einheimiıschen Tthodo- triarchat eın Bombenanschlag miıt einem
C Priester Indonesiens ewelht. selbstkonstrulerten Sprengsatz verübt. Der

Im Herbst 99’/ Metropolıit 1kı- nschlag verursachte schwere chäden
tas VOoNn ong-Kong, Bıschof der Dıiözese d ach der Patrıarchatskırche, 1m Uro
ına und Siidostasıen des Okumenischen des Okumenischen Patrıarchen SOWIe In
Patrıarchats., der Jungen orthodoxen Kır- welılteren Räumen des Patrıarchats. Be1l der
che Indonesiens seinen ersten Pastoralbe- Explosion wurde der Driıtte [Diakon des
such ab /um Leıter der NEU errichteten Patrıarchats NektarI1os, der ZUT Tatzeıt In
J1 heophanıe-Pfarrei ernannte G1 Vater seiInem Uuro arbeıtete, schwer verletzt. Er
Byantoro. Gleichzeıitig ündıgte Meftro- wurde 1Ins amerıkanısche Krankenhaus VO

polı Nıkıtas d}  n dıe Pfarreı ZUT eılıgen STanDu gebracht: 1as- und Metallsplıtter
Dreifaltigkeıit In Solo auf Java werde eın mußten operatıv entfernt werden.
Orthodoxes Zentrum ZU eılıgen Kreuz Das Okumenische Patrıarchat registrier-
erhalten. Dort sollen Katechumenen aus- diesen Zwischenfal mıiıt Irauer und Be-
gebilde werden und agungen über Or- unruh1ıgung, zumal 6S nıcht Z ersten
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Mal geschah, daß dıe Arbeıt des Patrıar- BI1Is heute erbıtten dort Chrısten und Mus-
chates re Gewalttaten behıindert und lıme Gesundheit ufgrun dieser Belıebt-
dıe Gläubigen In GE Welt beunruhigt heıt der christlichen Wallfahrtsstätte
wurden. Das Ökumenische Patrıarchat be- den muslımiıschen Gläubigen wırd diese
klagte und verurteiılte diese lat als einen Kırche VOIN den islamischen Extremisten
Akt der Gewalt, welcher der weltweıten schon länger mıt Mißbillıgung betrachtet.
Geltung VOIN Toleranz, VO Rechtsschutz on In den VE  Cn Jahren gab 6S
für Instıtutionen und Personen und der mehrere ngriıffe islamischer Fundamen-
Freıiheit des GewIlssens und der elıg1on talısten auf Eıinrichtungen des Okumeni-
ohn preche Das Okumenische Patrıar- schen Patrıarchats, deren ufklärung
chat verurteılte auch jede andere Form VOIN dıe J]ürke1ı Jedoch nıcht ernsthaft interes-
Gewalt und TemOr. VO auch immer sIert se1ın scheımnt. |Katholische ach-
S1E ausgehe und auch immer S1e auftre- richten Agentur OKI (20 1.1998)

Der nschlag WarTr traurıger NIa CI -
neut den Schutz der Gesetze und der Justiz eıtere (GGewalttaten Christen INn der

Türkeides Landes, In dem SN sıch eImnde und
friedlich selne geistliche Tätıgkeıt entfal- In JTepeköy qauft der HSe Imbros, einem
tel, fordern Das OÖkumenische Patrıar- der etzten Dörfer mıt griechısch-orthodo-
chat außerte se1ıne Genugtuung darüber, X: Bevölkerung, StUurmten Bewaffnete dıie
daß dıe türkısche eglerung den nschlag Evangelısmos-Kirche, überwältigten Pfar-
verurteiılt hatte, und rachte selne Off- ET 1KO1la0s Vantsos und sperrten ihn
NUunNg darauf ZU uSdruc daß dıe J1äter nach Mıßhandlungen In se1ıne Wohnung
bald testgenommen würden. NAGOM ein Das Gotteshaus wurde geplündert: DIie
(1997) Gewalttäter raubten dre1 wertvolle Van-

gehare, 20 Ikonen und das lıturgischeErneuter nschlag auf Kirche INn STANDU TADIuUC für dıie Karfreitagsfeier Be1l
In Stanbu ist ein nschlag auf einem nschlag islamischer Fundamenta-

eın orthodoxes Gotteshaus verübt worden. lısten auf einen Messestand eINESs türk1-
el wurde der SakrTıstan der Kırche, schen erlages, der auch Bıbeln vertreıbt,
Vassilios Chaviaropoulos, getötet DIe kam In sStanbu en vierJähriger unge 08008  N
Tater. dıe gewaltsam in dıe Kırche 7499 eben: weıtere Personen wurden VeOTI-
HI erapon eingedrungen ZersStOr- letzt tholische Nachrichten Agentur
ten kırchliche Gerätschaften, raubten werTt- OKI 102 16]
VoO Ikonen und andere Kunstgegenstän-
de und etizten dıie Kırche anschlıeßend In Festakt für Metropolit AÄu20ustinos Vo  -

Deutschlanranı Als TUN:! für diıesen nschlag
werden polıtısche Motive genanntT, da dıe Am Februar 1998 fanden S1tz
Wallfahrtskirche z erapon elıne der Griechisch-Orthodoxen Metropolie
der altesten christlichen Stätten 1m heut1- VOIN eutschland, In der Metropolitankir-
SCH Istanbul Ist Dem W asser des ZUT Kır- che Agıa Iri1as In Bonn-Beuel, eine Doxo-
che gehörenden Brunnens wırd se1lt früh- og1e (Dankesgottesdienst) und eın Emp-chrıistlicher eı1t e1llende Wırkung nach- fang AdUus nla des 25Jährigen 1SCHOTS:
gesagl, Was Ja schon der Name des e111- Jubiıläums und der Vollendung des Le-
SCNH, erapon (»Heıler«), eutlic macht bensjahres des griechisch-orthodoxen Me-



146 Chronik

(Labardakıs) Anastassıos Petrowas, und Tau Dr. Ger-tropolıten Augoustinos
trud Burkert. Bürgermeisterin der Lan-

Daran en der Bundespräs1ident Prof. deshauptstadt München., Grußworte rich-
Dr Roman Herzog SOWIEe hochrangıge
Vertreter VO Kırche, Polıitik und Gesell-
schaft teılgenommen. Grußworte sprachen
qaußer dem Bundespräs1iıdenten der ertreier Patrıarchat VO Alexandrien
des Okumenischen Patrıarchats, Metropolıt Beschlüsse der SynodeMichael (Staikos) VO  > Österreich, der Bun-
desmminıster für Arbeıt und Sozlalordnung, Am 2 September 99’7 trat e Heıliıge
IIr Norbert Blum qls Vertreter der Bun- Synode der 1SCANOTEe des Patrıarchats VOIlNl

desreglerung, Staatsminister Ioannıs An- Alexandrıen dem Vorsıtz des Patrı-
thopoulos qls Vertreter der griechıschen archen Petros VII In Alexandrıa I1N-

eglerung, der Botschafter Griechenlands., INCN, VOT em dıe freıen Bıschofssıtze
LICUu besetzen. DIie 1SCHNOTE SINd:Dr Konstantinos Aıhanos. der Vorsıiıtzen-

de der Deutschen Bıschofskonferenz, B1=- renäaus VO  — Pılousıion: Chrysostomos
SC Prof. Dr. arl Lehmann, der ats- VOIl arthago; Theodor VO  &x Kamerun:
vorsıtzende der Evangelıschen Kırche ın Johannes VO ımbambwe und eraphım
Deutschland, Präses Manfred Kock, der VO Ken1ia und Irınoupolıs. Weıterhın
Ministerpräsident VO  —; Nordrhein-West- wurden LICUC Bıschofssıtze eingerichtet
alen, Dr Johannes Rau, und dıe (O)berbür- und erstmals besetzt: Porphyrios VO Bu-
germeısterın der Bundesstat« Bonn, Barbel omba: Nektarıos VO Madagaskar und
Diıeckmann. Eın Wort der Würdıgung des Alexander VO Nıger1a |EKklesia 74
ubılars der Metropolıe sprach Erzpriester (1996) 652
adu Constantın Miron.

Anläßlıch derselben uD1ılaen des oTIE- Pastoralreise des Patriarchen VOonN AlCX-
Aandrıa ME Afrıkachisch-orthodoxen Metropolıiten fanden

5Sonntag, den D März 1998, und Vom 30 September bıs November
darauffolgenden ontag ın der griechisch- 99’/ unternahm Petros VI.. Patrıarch
orthodoxen Allerheiligen-Kirche Mün- VO Alexandrıa und Primas der Orthodo-
chens verschıedene Feierlichkeiten XCI Kriche Afrıkas, In Begleitung VO

DIe Festlıc  eiten hatten iıhren öhepunkt Metropolıt Chrysostomos VO Karthago
eıne Pastoralreıise den orthodoxen (ie-S5Sonntag be1 der Zelebrierung des Me-

tropolıten In der Göttlıchen Liturgie. Am me1ınden Südafrıkas. Athiopiens, S1imbab-
ontag, den fand en elerl1- WES und Kennin1as. Diese Reı1ise reiht sıch ıIn
cher Dankesgottesdienst (Doxologıie miıt eiıne Serlie VOIl Pastoralreıisen e1n, dıe den
anschhlıiebßendem Empfang der Patrıarchen se1t se1ıner Wahl 1Im Februar
Erzbischof VON München und Freising, 99’7 bereıts nach Uganda, Kamerun und
Friedrich ardına Wetter., der Landes- Ken1a ührten Das Patrıarchat VO Ale-

xandrıa 7.A| zwıschen 200.000 undbıschof Hermann VON Loewenich, (Ge1lst-
1Cc anderer ın eutschlan! 350.000 äubıge, darunter eıne große

Anzahl In Schwarzafrıka, dıe 0..orthodoxer Kırchen, der bayerische Kul-
tusmınıster Hans Zehetmatler, der (GGene- doxı1e in den etzten Jahren eınen bemer-
ralkonsul der epublı Griechenlands, Dr kenswerten Zuwachs erfahren hat, den der
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LCUC Patrıarch unterstützen und welter dın noch iImmer CIn chrıstlich gepragtes
ausbauen möchte. Gebilet Es esteht jedoch dıe Gefahr, dalß

Der Patrıarch nahm In Addıs-Abeba das CANrıstliche (1 9 In der südöstlıchen
(Athiopien) mıt dem Oopt1- Türke1 bald verlöschen könnte. Abt 1mo0-
schen Patrıarchen VO Alexandrıa, Sche- theos Samuel as (zugleıch Metropolıit
uda IN., und dem äthıopıschen Patrıar- des Kr Abdın) erinnerte daran, daß dıe
chen Paulos. der Vollversammlung der CAr1SsS  iche Bevölkerung Urec fortgesetzte
Konferenz der Kırchen SahnzZ Afrıkas Übergriffe kurdischer BewaffTneter oder
(CETA) teıl; In Harare., Naırob1i und 16- türkıscher oldaten leiden habe und
hannesburg den Felern Z Eıinsetzung VO Zwangsumsıiedlungen betroffen Sse1
der 1SCNOTe für dıie Dıiıözesen S1m- Der syrısch-orthodoxe Patrıarch gnatıos
abwe, Kenla und Johannesburg. Er traf Iwas VOoO Antıochıijen bedauerte
außerdem mıt dem Präsıdenten Südafrıkas, In einem Glückwunschschreiben Abt
Nelson Mandela, n! ıhm N- Tımotheos., daß ungünstige Verhältnisse

dıe außere Feler verhiınderten.über zeıgte G} sıch über dıe wachsende
Gewalt und Unsıcherheit In Suüdafrıka be- Das Grundrecht qauf freiıe Relıg10nsaus-
unruhı1gt. SOP 223 (1997) übung wırd Christen gegenüber ständıg

verletzt. Wıederholt wurden alte Men-
schen chrıistlichen aubens, dıe sıch WeIl1-

Patriarchat Von Antiıochien gertien, iıhre ohnungen oder Häuser
muslımısche Grolßfamıilhen abzugeben undKloster Mar (Grabriel feiert 1600 jähriges

Bestehen
iıhre Heımat verlassen, getotet. Dıie 49
ter gingen regelmäßıg straffreı Au  S 1C

Im Sommer 99’7 wurde das yrısch- ange nach dem ubılaum VON Kloster Mar
orthodoxe Kloster Mar Gabriel 1m Iur Gabriel verboten türkısche ehorden 1MmM
INn (südöstlıche Jürke1n), dem »Berg Herbst 997 den syrısch-orthodoxen KIö-
der Knechte Gottes«, 600 re alt Es ist Stern, ıhre Kırchensprache Jjehren. TCUC
eINeEs der äaltesten ununterbrochen esiedel- Öönche aufzunehmen und (jäste be-
ten Klöster der Chrıistenheıit. ein ulturel- herbergen. Schutz VOT welteren Eiınschrän-
les Zentrum über dıe Jahrhunderte hinweg kungen könnte dıe VO einer Inıtlatıve be-
und VO em kulturgeschichtlichem triebene uiInahme der Klöster Mar (Gab-
Wert Bevor dıe Kemalısten dıe aC In rıe]l und Deı1ir-es-Zafaran In dıe Liste der
der Jürkel ergriffen hatten, dıe VO der Unesco ZU » Weltkulturerbe«
Klöster Mar Gabriel und De1ir-es-Zafaran erklärten Stätten bleten. |Katholische
S1t7 des syrısch-orthodoxen Patrıarchen Nachrichten Agentur OKI 41
Vo Antıochilen. Heute hat das Kloster 1, OLLAa 63 (Januar
Mar Gabriel VOT em für das Studium
und dıe ese der syrıschen Sprache und
Liıturgie SOWIE als Zentrum der yrısch- Patrıarchat VonNn Jerusalem
orthodoxen Kırche und Ort ökumenıiıscher
Begegnung große Bedeutung. Jerusalem: Englischsprachiges Ulleiin

Obwohl dıe Präsenz der Christen In den der orthodoxen Griechen
etzten Jahrzehnten Hrc Auswanderung Das griechısch-orthodoxe Patriıarchat
stark zurückgegangen 1st, 1st der Tur Ab- VON Jerusalem g1bt se1t ein1ıgen onaten



14% Chronik

schrıiftlichen Informationsdienst Patrıarchat VOon Rußland
englıscher Sprache heraus den » Jerusalem

Neue Struktur des Kırc  ICHhen Außenam-Church ulletin« Jle ZWCCI Monate UNSC-
fähr erscheımnt 11C Ausgabe VO bıs fes

zehn Seılten Dieser Informationsdienst 1ST Das Außenamt der russıschen rthodo-
der Jerusalemer stia: erhältlıch und A Kırche wurde umgestaltet An dıe

ermöglıcht bessere Informatiıonen über das Stelle der bısherigen Sektionen dıe 16
Geschehen der oriechısch orthodoxen weıls C111 Aufgabenfeld des Amtes abdeck-
Gemelinden über Stellungnahmen ten SInd mehrere Sekretarılate
des Patrıarchen und nthält GINE ortlau- Das NSekretarıat für dıe CISCHCH Angele-
en! Chronık des Jerusalemer Patrıar- genheıten und Fınanzverwaltung wırd VO

chats ber diesen Informationsdienst hın- I yscuk geleıtet Archımandrıiıt Elise])
steht dem Sekretarıat für dıe interorthodo-AdUus g1bt N neben der bıslang J6

doch polıtısch rechtsgerichteten englısch- XCIl Bezıehungen und e ausländıschen
» Jerusalemersprach1ıgen Tageszeıtung Eınrıchtungen der russıschen orthodoxen

Post« C1INC Israel gedruckte Ausgabe des Kırche VOT Das Sekretarıat für e Z/, W 1-

»International Herald Irıbune« der ıe schenchrıstlıchen Bezıehungen leıtet TIe-
wichtigsten Seıten der »Ha Aretz« stermönch larıon dasjen1ge für dıe Be-
der bedeutendsten hebrätischen Blätter des zıehungen zwıschen Kırche und Gesell-
Landes tagesaktuell englıscher ber- schaft Priester Sevolo: Caplın Vorsıt-
seizung beiılıegen Katholische achrıich- zender des Außenamts 1ST WIC bısher Me-
fen Agentur OKIT 4A'] (25 tropolıt Kirıili VO Molens und Kalının-

grad |Katholische Nachrichten AgenturPalast des Pontius Pılatus entdeckt? OKI 5() (16 2
Israelısche Archäologen dıe (Caesarea

Mıttelmeer CM großes Verwaltungsge-
Aul AdUs dem Jahrhundert ausgegraben Patriarchat VON Serbien
en daß s sıch den Pa-
last des Pontius Pılatus andelt Weıter Serbischer Patrıarch verurteilt UÜbergriffe
er C® INan habe dem Gebäude Mo- der Polıizei IM KOs0O0vo
saıkfulßböden mıiıt lateinıschen Inschrıften Patrıarch aVvle VO Belgrad und Sanz

erbıen krıitisıerte 1919 ffenen TIEgefunden ach C116T Verhaftung stand
der Apostel Paulus WIC dıe 1bel bezeugt VO Januar 998 dıe gewalttätigen

Palast des Pontius Pılatus VOT Gericht Übergriffe der Polizeikräfte dıe ZUr Ka
Das aufgefundene Gebäude könnte terdrückung der albanıschen Studenten-
ebenso WIC C116 früher schon ('’aesarea demonstrationen der nach Unabhängı1g-
ausgegrabene Statue mıiıt der Namensauf- keıt strebenden Provınz KOsS0ovo eingesetzt
chriıft » Pontius Pılatus« als 1NC We1l1te- scharf In dem Schreiben ekunde-

Bestätigung der neutestamentlıchen der Patrıarch SCIMN Solıdarıtäa: MmMI1tL den
Ustergeschichte bewertet werden. |Katho- Studenten und nannte cde polızeıliche Re-
lische Nachrichten Agentur OKI S »ungerechtfert1igt« Er rief cdıe
(16 20| serbıschen ehorden und dıe OSOVO-

Albaner auf auf (Gjewalt verzichten und
sıch wıieder auf Dıalog und JToleranz
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besinnen. In demselben TI unterstutz VIC In der VOT Zwel Jahren gebauten Ka-
avle E der selbst 3() Te lang DIiöze- pelle der russiıschen orthodoxen Kırche
sanbıschof 1mM KOSOVO Wadl, cıe orderung des Moskauer Patrıarchats fand eiıne Pa-
der Studenten nach der Wiıedereröffnung nıchıda für alle pfer dieses KonzentratIi-
der Unı1iversıtäten 1im KOSOVO, ordert Cie onslagers nschlıeßen: wurde dem
Jjedoch auf, den edanken einen e1ge- Institut für Orthodoxe Theologıe der
11CI Staat aufzugeben. DOF 225 (1998) LM eine Vısıte abgestattet. Der Vorstand

des Instıtuts für Orthodoxe Theologıe,Feierliche Einweihung der serbischen (V- Prof. Dr Dr 1heodor Nıkolaou, egrüßtethodoxen Kırche Johannes-Vladimir In
München

In Anwesenheit des ehrkörpers der Aus-
bıldungseirichtung und der Studenten-
schaft SOWIE Zzwelıler Professoren- VertreterAnläßlich des 5OQ)jährigen Bestehens der

serbıschen orthodoxen Kırchengemeinde der Katholısch-Theologischen und der
In München, dıe bereıts M{ Z7wWwel Jahren Evangelısch-Iheologıischen der
en Kırchenzentrum erhalten hatte., LM  ( e Delegatıon und tellte das Stu-
fand amnl 23 November 99’7 ıe offızıelle dıenprogramm und e Zielsetzungen des
Eiınweihung der neugebauten Kırche In Instituts VO  i Der Jag schloß mıt der
Neuperlach DIe ursprünglıch - 121 Vesper und Matutın) In der er
sehene Vısıte des serbischen Patrıarchen bauten Kırche und einem Empfang für dıe
avle mußte bedauerlıcherweılise AUSs G- (jäste der verschıedenen Kırchen und VCI-

SUN:  eıtlıchen Gründen erneut abgesagt schıedenen ökumeniıischen Gremıien ab
werden. Der Patrıarch wurde VO dre1 aradaına Friedrich Wetter., Erzbischof
Mıtglıedern der Hl Synode des serbischen VO München und Freising, und Herr
orthodoxen Patrıarchats vertreten Bıschof Oberkirchenrat Bogdan VO der Evange-

lısch-Lutherischen KırcheSava VO umadı)a, Bıschof Lavrentije ayern
VO aC und Valjevo, der vormalıge Bı- drückten In ıhren en cdıe besten Wün-
SC der Diözese für Westeuropa, SOWIeEe sche Aaus und en e Bedeutung der
Bıschof Irıne) VO Nıs neugebauten Kırche für dıe chrıstlıche

1e Münchens hervor. Bıschof Kon-Die Ankunft der 1SCAHNOTe aus Belgrad
wurde VO dem zuständıgen Biıschof Kon- stantın betonte In se1iner Ansprache noch-
stantın gebührend feijerlich organısıert. mals cdıe 5Symbolträchtigkeit des
Die gemeIınsame Chrıstophorus-Kapelle Patrons der Kırche St Johannes-Vla-

Franz-Josef-Strauß-Flughafen Wal dıe dımır einem eılıgen, der AdUus der eıt
Statıon und (Ort der Begegnung mıt der ungeteılten Christenheit stammt, und

evangelısch-lutherischen und römisch- gab der offnung Ausdruck, dal3 diıeser
katholıschen Ge1listlichen symbolısche, antızıpatıve Impetus dem

Das Begle1tprogramm ZUT Einweiıhung wiıichtigen nhıegen des ökumeniıischen ü
der Kırche gab diesem nla ıne Zusäatz- sammenschlusses d1enen mOge. Eın CUuUCI-

1 feierlıche Note Auf dem Programm schlenener Jubiläumsba: anläßlıch des
stand der Besuch der Gedenkstätte des Semiıicentennarıums der serbıschen ortho-
ehemalıgen Konzentrationslagers Dachau, doxen (Gemeı1inde In München, der dıe
In dem Zwel hohe serbische Geistliıche als Grundlinien der Gemeinindehistorie prag-
Gefangene internıjert worden Patrı- nant darstellt, wurde tfejerlich präsentiert
arch Dozic und Bıschof eiimıro- und den anwesenden (Jästen überreıicht.
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meılınden In Frankreıch, Großbritannien,Am Sonntag, den 23 November 99 7/

fand dıe Einweihung der Kırche und ıe Belgıen, den Niederlanden, der chweı1z
Zelebration der Göttlıchen Liturgie und Spanıen SOP 7IDMA (1998) 10|
en vIier serbıschen Bischöfen konze-
lebrierten Bischof Dimitrıio0s VO Xar-
chat der griechischen orthodoxen Kırche, Patrıarcha von Bulgarien
Bıschof Feofan VON der russıschen ortho-

Religionsunterricht In Bulgarıendoxen Kırche des Moskauer Patrıarchats,
Metropolıt eraphım VO der rumän1- Im bereıts laufenden Schuljahr 997/98

wurde nach 5() Jahren das Verbot des Re-schen orthodoxen Kırche, Bischof Syme-
VOIl der bulgarıschen orthodoxen Kır- lıg1onsunterrichts aufgehoben, teılte das

che SOWI1Ee zahlreiche Protopresbyter, TeS- bulgarısche Minıisterium für Erziehung
yter und Diıakone Dieser Jag der el mıt Anfangs sollen auf freiwiıllıger ene

dıe Heılıge chrıft und dıe relıg1ösenmarkıert eine qualitative AaSUr In der DIS-
herigen Diaspora-Existenz der Geme1inde Tradıtiıonen des Landes unterrichtet WECI-

und stellt eıne erhebliche ärkung des den; spater sollen chüler 1mM er VON SM

l1ıg1ösen Bewulßlitseins er orthodoxen Jahren mıt Zustimmung der ern

Chrısten dar. 1121ÖS unterwlıesen werden.
Diakon Andrıic Professor Ivan Dimitrov außerte sıch In

einem Interview der Zeitschrı >(Glaube In
der elt« der rage, ob Bulgarıen eın

Patrıiarchat VOoO  m Rumänien orthodoxes Land CT Von D Mıo0 Staats-
bürgern sınd 10% Muslıme Es g1bt

Rumädnıscher Erzbischof fÜr Westeuropa römisch-katholıische ulgaren,
gewählt 0—6 davon sınd Unierte. Dıie Zahl

der Protestanten beläuft sıch auf etiwaAm E Dezember 99’7 wurde ater
Joseph Pop VO  —; der eılıgen Synode der k 32 Be1l der Volkszählung 993

rumänıschen Kırche ZUorthodoxen gaben 87 der Bevölkerung d}  n rthodo-
Erzbischof des r1_1mänischen Patrıarchats xXxen auDens SeIN:; mıiıt oroßer Wahr-

scheinlichkeıt sınd Mıo0 dieses Per-In Westeuropa ewählt. DIie Wahl bestätigt
dıe Entscheidung eiıner November sonenkre1ises etauft. In Bulgarıen g1bt
99 / abgehaltenen Diözesan- Versamm- CS 7We]1 Priestersemminare (Sofla und

lung ın Parıs, dem Sit7 des Erzbischofs OVd1V DIie theologısche Ausbildung
Vater Pop, Priester und ON6 der se1lt findet nunmehr hauptsächlıch 1m Theolo-
994 In Frankreıich lebt, ıst miı1t Jahren ischen Instıtut der Universıtät ol1a
der üngste Bischof der orthodoxen Kir- darüber hınaus auch der Universıtät
che Er stand neben 7Wel welılteren andı- Shumen und In verschıedenen Instıtuten

daten, Vater Dimutri Irımla und Vater der Universıtät Blagojevgrad. In ulga-
uvenal lonascu ZUT Wahl Seine el rıien g1bt 65 F5S0) Klöster \Peraike es1ia,
und Inthronisatıiıon wırd voraussichtlich A November 199 /, 4 E €es1a 75 (1997)

Maärz 1998, dem 5onntag der -
doxı1e, In Parıs stattfinden. Im TE 974
gegründet, umfalt dıe Diözese des ruma-
nıschen Patrıarchats in Westeuropa (e-
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Bulgarischer Präsident verlangt den Rück- und bulgarıscher Sprache herausgegeben
frıtt Patrıarch Maxım en Besonders dankte Metropolıt K1-

Der bulgarısche Präsıdent Peter oJa- 1I1COIN en 5Spendern, welche dıie erstmals
V Oll der Metropolıe organısıierte Spenden-NOV hat Öffentlich er1ıker. dıe CT der VAl-

sammenarbeıt miıt dem kommuniıistischen sammlung ZIEHT: Linderung der Not In Bul-
garıen unterstutzt enRegıme beschuldıgt, namentlıch den Patrı-

archen Maxım, aufgefordert, »auf ihre
Amter verzichten« und eıner (Ge-
neratıon VO  — erıkern alz machen., 10 Kırche voO  — Zypern
dıe sıch nıcht In den Jahren der kommu-

Orthodoxe Pılger hesuchen nördliches LY-nıstıschen Herrschaft kompromittiert hätte
Der Frieden und dıe Eıinheıt der ulga- D
riıschen orthodoxen Kırche So WIEe- Z Marıa Entschlafen 99 7/ konnten 656
derhergestellt werden. griechisch-zypriotische Pılger das ndadre-

DiIe HI Synode der bulgarıschen ortho- as-Kloster 1m türkısch besetzten Norden
doxen Kırche bezeıchnete ın eiıner A Zyperns besuchen und dort eiınen (Jottes-
IUNS dıe Forderung als > Druck seltens des dıenst felern. Unter den Pılgern I5
Staates dem Vorwand, sıch dıe hochrangıge Geıilstliche der orthodoxen
Eıinheıt der orthodoxen Kırche Kırche VO ypern Der aus Autobus-
und ündıgte d}  s S1e werde sıch der SCI] bestehende KOnvo1 wurde VOIN der
gefährdeten Autonomıie der Kırche 1n- türkisch-zypriotischen Polize1 eskortiert:
ternatıonale Menschenrechts-Urganıisat1io- dıie türkıschen Besatzungstruppen hatten
HCI wenden. SOP DE (1998) S | der Pılgerfahrt AUS dem Sn

Pastoraltagung der bulgarischen Diozese Ausgangssperre. Der zypriotische Präsı-
dent Glaukos erides hatte dıe Pılger-West- UN Mitteleuropa 31 Juh 99’7/ mıt dem precher

Vom bıs DE September 99 7/ der türkıschen Zyprioten auf Denktasch
1m Dreifaltigkeitskloster In Buchhagen vereıinbart. Bereıts 1m März 99’7 urften
(Nıedersachsen) Klerus und Dıözesanrat türkısch-zypriotische Pılger eiıne W allfahrt

der Leıtung des Metropolıten Sıme- ZUT Hala-Sultan-Moschee In Larnaca
VO West- und Mıtteleuropa The- chen. |Katholische Nachrichten Agentur

LICN der Gemeindeseelsorge. Es ailcn OKI 34 (26.8.1997)
Vertreter AUS den (Jeme1lnden In udapest,
Wiıen, München, Berlın, Brüssel, Parıs und Erzbischof Chrysostomos ONM Zypern he-
London DIe Versammlung be- sucht dıie [/SA
schloß, 1m Osten Deutschlands verstärkt Vom BL September 99’7 besuchte
Gemeinden aufzubauen; CIE dankte Prof. Erzbıischof Chrysostomos V OIl ypern dıe
Dr Dr Johann Krammer. der für dıe 115 A Er weıhte In Houston, FexXxAS. eiıne
Gemeinden der bulgarıschen Diözese VOIN Kapelle der tıftung De HN: welche dıe
West- und Miıtteleuropa eiIne deutschspra- geraubten Fresken der Kırche des eılıgen
chıge Göttliche Lıturg1ie vorlegte, SOWIe uphımı1anos Aaus der Lysa 1m Hr
Dıakon r1IcCc olauDe und Erzpriester HNS besetzten Teıl Zyperns aufnehmen
Ivan Petkin. dıe das Buch In deutscher soll W ährend se1Ines Aufenthaltes ın den
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1JSA rief Erzbıschof Chrysostomos eprä- ssalonık1, sondern auch dıe 1ılfre1ı-
sentanten der amerıkanıschen und interna- chen Reftter der Überlebenden erinnern
t10onalen Polıtık dıe prekäre Sıtuation LZy- helfen Katholische Nachrichten Agentur
PCINS in Erinnerung. Richard Holbruk, OKI 48 (Z212.1997/)
ImmYy Carter, Ihomas ıller, Hans

Statıstik über die 7zivıle EheVa  — den Bruk gegenüber plädıerte für
eiıne gerechte Lösung der Z/Zypernfrage. DIe Statıstische Angaben belegen, daß [1UT

Zweıtellung der Nse SC1 für Zyprioten 1nNn- wen1ıge Griechen dıe Ehe VOT dem Stan-
akzeptabel; dıe türkısche Besatzung und desbeamten eingehen wollen Fın 90987
die 1INns Land gebrachten türkıschen 1edler verabschiedetes Gesetz äßt dıe zıvıilrecht-
ollten abzıehen: dıie Menschenrechte ıch eingegangene Ehe Die eingeräum-
müßten sowohl für dıie griechischen als Möglıchkeıt wırd aber fast 11UT VO
auch für dıe türkıschen Zyprioten wıeder- Nıcht-Orthodoxen In NSspruc —
hergestellt werden. ıne Föderatıon beıder I6  5 |Peiraike €esSLa, September 199 7,
Inselteınule lehnte CT ab 58

Unterstützung suchte der Erzbischof
nıcht L1UT be1l griechıschsprachigen Emıi-
granien, sondern auch beım Amerıcan 12 kKıirche Von anıen
Jewısh Congress, beım Natıonal Councıl

Delegation des Okumenischen Patrıar-of urches of Chrıist und be1 den Vereın-
en Natıonen. Erzbischof Chrysostomos chats INn Tirana
fejlerte dıe Göttlıche Liıturgie In den Kır- Am L5 Januar 909% weılte Erzbischof
chen des Demetrios In Astorı1a, der Anastasıo0s Yannoulatos VO  s Tırana, ber-
Marıa Verkündung In Houston, des aup der Kırche VO  z Albanıen, 1Im Phanar,
postels Paulus auf Long Island und der einer Sıtzung teılnahm. In der 6S
hIl Konstantın und Helena in rooklIlyn. VOT em dıe dre1 derzeıt vakanten Bi-
LApostolos Barnabas (1997/) B schofsstühle der orthodoxen Kırche AUS

banıen gng FEın vorheriges Arbeıtstreffen
VON Miıtgliedern der Patrıarchaldelegation

11 kıirche VoO  am rıiechenland (Metropolıt VO)  > erge Kvangelos, Metro-

In Thessalonikı olocaust-Mahnma eIN- polı VONN Phıladelphia eliton und Priester
Ilıa Katre), dıe (Oktober 99’/ mıtgeweinht dem albanıschen Staatsminister Kastrioti

In Thessalonıkı1, der »Europäischen Islamı über diese Trage gesprochen hatte,
Kulturhauptstadt 1997«, enthüllte G’rie- keıiner Lösung. DIie albanısche
chenlands Staatspräsiıdent Kostas efa- orthodoxe Kırche 1sSt gegenwärtig nıcht
nopoulos E1 Denkmal, das den 1o0od der Lage, diese tellen mıt gebürtigen Al
VOIN rund en der erınnern banern besetzen. Griechen dıe al-
soll, die zwıschen 941 und 945 In den banısche egjlerung als 1SCNOTe ab Be1
Todeslagern der Natıiıonalsozialisten den Verhandlungen 1im Herbst 99’7 wurde
kamen. Der israelısche Gesundheı1itsmin1i- dıe Möglıchkeıit CI WOSCH, Amtsanwärter
ster eNOoshua Matza rtrückte In selner anderer Natıonalıtät vorzusehen. F1-
Rede den unsch AaU>S das Mahnmal MO- Stianıkı 6S (20.11.1997) 5! SOP DD
DC nıcht [1UT dıe ermordeten en AUs$s (Februar 1/}
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Ehrenauszeichnung Erzbischof Ana- HNUNSCH fanden mıt dem Vorsiıtzenden der
SiASLOS Deutschen Bıschofskonferenz, Bıschof

arl Lehmann, und mıt dem Vorsitzen-Der Präsıdent der griechischen epublı
Kostis Stefanopoulos 1eß Anastasios, den des Rates der EKD, Präses Manfred
den Erzbischof der Kırche Albanıens. mıt Kock, FEın besonderer Höhepunkt
dem hrenkreuz würdıgen. DIe Zeremonie des Besuches WAar dıe Verleihung der Eh-
der Übergabe des Kreuzordens UTec den rendoktorwürde Karekın UTE dıe
griechıschen Konsul In Tirana fand In Martın-Luther-Universität Halle-Witten-
Anwesenheit des Präsidenten der albanı- berg NaAGOM (1998) 11 Katholische
schen epublı Meidani und des egle- Nachrichten Agentur OKT (13.1.1998)
rungsminısters Islamıi DiIe Fernseh-
übertragung MC das albanısche Fernse- Koptisches College eröffnethen rug ZUT Anerkennung und Bestät1i-

In Stevenage Im englıschen Hertfordshi-SUung der Person des Erzbischofs und des
erkes der Orthodoxen Kırche be1 gründete aps Schenuda 111 en KOp-
ıCAhrıstianiki 2.2.1998, tisches ITheologisches College, das dem

eılıgen Athanasıos eweıht 1st Zunächst
soll x S() Studenten AaUus SaNz Europa alf.-

Altorientalische Kirchen nehmen. Jräger des olleges 1st dıe
koptisch-orthodoxe Kırche |Katholische

Armenischer Katholikos Karekin he- Nachrichten Agentur OKI
Sucht Deutschland

Vom Januar bIs Februar 998
16 sıch der armenısche Katholikos Ka- Orthodoxie und Okumenerekın eiInem Besuch INn der Bundes-
republı Deutschland auf. Er folgte damıt

Interkonfessionelle begegnung IN UMd-einer Eınladung, dıe gemeınsam Von der
katholischen Deutschen Bıschofskonfe- nıen

ICNZ, dem Rat der Evangelischen Kırche In Vom DIS September 997 fand iın
Deutschland und der Dıiıözese der Durau (Rumänien) dıe 26 Interkonfessio-
Armenischen Kırche In Deutschland dus- ne und Internationale Begegnung VO

gesprochen wurde Nonnen dem Leıtthema »Das
nastısche eben. Zeichen der Versöh-Am Januar gab Karekın einen

Empfang In der griechisch-orthodoxen NUNS« Aus Sanz Europa
Metropolie In Bonn-Beuel, f nach e1- Schwestern angere1lst, dıie der Orthodoxen.
16 kurzen Gottesdienst Von Metropolıit RÖömisch-katholischen, Angliıkanischen
Augoustinos begrüßt wurde. Während und den Protestantischen Kırchen ANSC-
seiner Viısıte traf der Katholıkos mıt Bun- hören. on seIlt 970 betreuen Bıschof
deskanzler Helmut Kohl. Bundesaußen- Amilianos VOIN 11l1ıDrıa (Okumenisches
minister Klaus Kinkel und dem nord- Patrıarchat) und u10 Hernando (Dırek-
rhein-westfälischen Mınisterpräsidenten {OT des OÖkumenischen Zentrums »Aposte
Johannes Rau einem Meınungsaus- der Un1i10n« VON Madrıd) derartige Ireffen
tausch Ökumenische CgeH- LEDILSKEDSLS 548 (30.9.1997)
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Konferenz INn Ungarn: Religi0onsfreiheit Das ema der Begegnung autete: » Der
Un Heue Religionen KOsmos als Schöpfung (jottes. DIe Kar-

Vom 21 bıs D September 99’7 trafen chen VOT dem ökologıschen roblem«
sıch In udapest S() Vertreter der rtho- auft Kommun1que erga sıch diese I he-

matık der gemeiınsamen Verantwor-doxen, Römisch-katholischen und Prote-
stantıschen Kırchen., des kEuropäischen (ung für dıe Schöpfung, der sıch e1!

Kırchen verpflichtet WwI1IsSsen. Sowohl urcParlaments und der Konferenz Europätl-
scher Kırchen der Schirmherrschaft dıe Referate als auch 1Br e die Dıskus-

s1onen wurden grundsätzlıche Überein-des ökumenıschen Komıitees Ungarns und
der S5Synode der römisch-katholischen Bi1- stımmungen testgestellt, dıe für eiıne WEeI1-
schöfe VO ngarn ZUT Konferenz »Re- TeTre Verständıgung hılfreich ailcecn Dazu

lıg10nsfreıiheit und LICUC Relıg10nen«. Ziel ehören cdıe bıblısche Grundlage und das
der Konferenz WarTr e1in genereller NIOT- altchrıistliche Bekenntnıiıs VOINN 1ka1a-Kon-

stantınopel. Das Sschlı1e eilnerseılts dasmatıonsaustausch und dıe gemeInsame Be-
ämpfung der Häres1ien und der cuecen trinıtarısche Verständnıs (jottes als chöp-

fer e1n, andererseıts dıe Verpflichtung,lıg1ösen Grupplerungen, welche für eiıne
ethiısche und rel1g1Ööse Desorientierung SOI - dieses Bekenntnis In se1lner ursprünglıchen
SCHh LEDISKEDSIS 558 (30.9.1997) Fassung In den Gemeılinden INs Bewußt-

se1n bringen Die Schöpfung hat ıhren
Die L7 Begegnung zwıschen dem Oku- zentralen Ort In der eologıe und INn der
menıschen Patriarchat und der EKD gottesdienstliıchen TIradıtion der Evange-

Vom Z DbIS DE Oktober 1997 fand In 1ıschen Kırche und 1st ebenso fundamenta-
ler Aspekt orthodoxer Theologıe und Ll=der orthodoxen Metropolıe VOIN Rhodos,

rıechenland, dıe 11 Begegnung im bıla- turgle. DIies wırd bestätigt uUurc das alur
In der rthodoxen Kırche LICUu eingeführteteralen Iheologıschen Dıalog zwıschen

dem Okumenischen Patrıarchat VO Kon- estz Schutz der Schöpfung, das
stantınopel und der Evangelıschen Kırche September egangen WwIrd.
In eutschland Dazu hatte das Oku- An jedem S5onntag 1m Gottesdienst STe-
meniısche Patrıarchat ED den Metropol1- hen dıe Chrıisten VOT Gott, dem chöpfer,

ankend und lobend ine NEUC Besinnungten Augoustinos VO eutfschlan: einge-
en Die Metropolıe VOIN Rhodos, dıe In Europa auf dıe Heılıgzung des Sonntags

{ut NnOL DiIie Heılıgung des S5Sonntags 1st qlsdem Okumenischen Patrıarchat angehört,
W dl Gastgeberin. Am Dıalog nahmen VO gemeınsam verpflichtendes (iut GT Chrı1-
selıten des Okumenischen Patrıarchats fol- sten bewahren.«
gende Theologen te1il Metropolıt Ug0OU- (1 Delegationen en sıch dahınge-
StNOS VOIN eutschlan Exarch VOIN /en- hend verständıgt, dıe begonnene Auswer-
traleuropa, (Delegationsleıter), Dr tha- (ung des se1lt 969 geführten eolog1-
naslos asdekIis, Prof. Dr Dr Anastasıos schen Dıalogs fortzusetzen und ab7zu-
Kallıs, Prof. Dr Dr Grigor10s Larentza- schlıeßen, damıt verbindliıche Schritte auf
kı1s, Erzpriester kKonstantin Miron und dem welteren Weg des Dıalogs verabredet
Prof. Dr Dr J1 heodor 1KO120U Delega- werden können.
ti1onsleıter der Evangelıschen Kırche In
eutfschlan: W ar Bıschof IM hc olf
oppe
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Neuwahlen IN der KEK ben Fın 180760 mıt dem ORK würde dıe
Am 13 November 997 wurde Jere- Gememnnschaft der Kırchen verhöhnen.

mlas Kaligiorgis ZU Präsıdenten der Wer dıe Okumene ser schlage (2HTI-
Konferenz Europäischer Kırchen STIUS eın zweıtes Mal ans KTEeUZ, O-
gewählt. Der O2Jjährıge griechisch-ortho- OMAal0os Die georgische orthodoxe Kır-

che War 1m Frühjahr 909 7/ Aaus dem ach-doxe Metropolit VOIN Frankreıch, Spanıen
und Portugal hatte bıslang das Amt des erband VO 33() anglıkanıschen, rthodo-
Vıze-Präsidenten der KEK bekleidet Me- XCI und protestantischen Kırchen und der
tropolıt Jereml1as 1st Nachfolger des nglı- Konferenz Europäischer Kırchen TE-
kaners John Arnold AUSs Durham TOß- (eN: denen S1e se1It 962 angehörte (s auch
brıtannien). ach se1ıner Wahl AlT- OFo I:} 1997, 264) uch In der serbı-
9107 21S, der das Okumenische Patrıarchat schen orthodoxen (s OFo I1 1997, 262)

und der russıschen orthodoxen Kırche (sVO Konstantınopel In der KEK vertritt,
WO sıch für Versöhnung zwıischen den OFo I: 1997. 260) g1bt 6S starke antı-
Völkern und Konfessionen einsetzen. /7u ökumenische ewegungen. tholische
Stellvertretern wählte der EK-Zentral- Nachrichten Agentur OKI
ausschul3 dıe Kıeler Pastorın und Dezer-
nentın für 1SS10N, Okumene und Ent: Delegation des Vatıkan IM Phanarwıcklungsdienst 1Im Kırchenamt der ord-

Am November 997 felerte das Pa-elbischen Kırche, Rut ohran und
den französischen Reformierten Jean- triarchat VON Konstantinopel Ww1e jedes

Jahr seinen Patron, den eılıgen ApostelMarc Prieur. Tau onranı meınte, In
Andreas Aus diesem nla WAarTr eıneden kommenden Jahren werde »Europa«

das wichtigste CMa der KEK seIN. Au- päpstlıche Delegatıon Führung VON

Beres Zeichen alur sollte iıhrer Ansıcht ardına LELdward rISs Cassıdy In den
nach dıe Verlegung des Hauptsıtzes der Phanar gekommen. ank der engaglerten

und besonnenen Vermittlung des WıenerVOoO enf nach Straßburge sSeIN. DiIe
rage der Verlegung stelle Sich WE Erzbıschofs Christoph chönborn konnte

wlieder und invernehmensıch dıe KEK 999 mıt der kuropäischen
OÖkumenischen Kommıiıssıon für Kırche zwıschen beıden Schwesterkirchen erge-
und Gesellschaft zusammenschlıeßen WCI- stellt werden. Das für Sommer 997 SC
de \Süddeutsch Zeitung, plante und dann ausgefallene Ireffen des

97 Herder Korrespondenz 5 (1998) Ökumenischen Patrıarchen artholo-
mal0os mıt aps Johannes Paul Il und54]
dem Moskauer Patrıarchen Aleksij I1

Bartholomaios TÜC mMut ORK are (vgl OFo E 199 7, 2069) hatte 1m VETSAN-»absurd« Jahr auch ZUT Absage artholo-
Der Ökumenische Patrıarch VON KOon- ma10s' est Peter und Paul In Rom DC-

stantınopel, Bartholomaios I D} hat eiınen Das Mal se1lt 3() Jahren W dlr

möglıchen TUC der Orthodoxen Kırchen damals keın Vertreter des Ökumenischen
Patrıarchats beım römischen Patronatsfestmıt dem Okumenischen Rat der Kırchen

als »absurd« bezeıichnet. Der Aus- ZUSCOCN. ach dieser Unterbrechung So
der Dıalog »nıcht mehr abreißen«, 1eßtrıtt der georgischen orthodoxen Kırche

AaUus dem ORK werde en Eınzelfall ble1- Bartholoma10os nunmehr e Festgäste AdUus
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Rom In der konstantinopolitanıschen Pa- schluß des Wlener Jugendtreffens wurde
trarchalkırche WIssen und ügte hınzu: eiıne Hılfsaktıon zugunsten ungernder
» Der Dıalog 1st der einz1Ige Weg Z Ver- Menschen In Nordkorea SÜd-
ständıgung und Aussöhnung.« atholt- deutsche Zeıtung, 6|
sche Nachrichten Agentur OKI 49

re »Arbeitsgemeinschaft FLSEEL-(9.12.1997)
cher Kırchen«

Europdisches Jugendtreffen In Wıen Se1t Jahren o1bt CS In Deutschlan: e1-
Vom Dezember 99’7 bıs Januar »Arbeıtsgemeıinschaft Chrıistlicher Kır-

9098 kamen rund zume!lst Jugend- chen« egründe wurde S1Ee wäh-
e Teiılnehmer In Wıen ZU Uuro- rend der polıtıschen Umwälzungen nach
päıschen Jugendtreffen das dem Zweıten Weltkrieg: ıe kırchliche ZFÜ-
VON der Okumenischen Brüderscha VO sammenarbeıt sollte In dieser ase gesell-
Taılı7e (Frankreıch) veranstaltet wurde. schaftlıcher Zerrissenheit umfassend C 1 -
Unter den Teılnehmern dIien Po- neuerTt werden. Zunächst ehörten dem
len, 8.000 Jugendliche AdUusSs den baltıschen ACK dıe Evangelısche Kırche In Deutsch-
Staaten, Rulzöland und der Ukraine SOWIEe land, dıe Alt-katholısche Kırche SOWIEe
7.000 N Deutschlan: und der chwe1l1z fünf Freıikırchen DiIie Griechisch-Or-
Der Anteıl der orthodoxen Teiılnehmer ist hodoxe Metropolıe VON Deutschland und
1Im Vergleıch den früheren TIreffen auch dıe Römisch-katholische Kırche tra-
welter gestiegen. Die Jugendlichen ten der Arbeıtsgemeıinschaft 9’/4 be1 Be-
in 300 Kırchengemeinden untergebracht reıts vier TE UVO WAarTr CS In der dama-
und trafen sıch mehrmals Tag SC 1gen DDR NT: ründung elıner e1igenen
me1lnsamen Gebeten, Essen und Dıskus- ACK gekommen. ach der Wıliedervere1-
s10Nen auf dem Wiliener Messegelände. Der nıgung Deutschlands schlossen sıch e1

Gememninschaftendem 1ie »Ungeahnte Freude« VCI- (Eısenach,
Ööffentlıchte Jahresbrie 99 des Ta1l1ze- November Gegenwärtig umfalt dıe
(Gründers Frere oger Schutz, der unter ACK 14 Kırchen als Vollmitglieder, vier
dem Motto »Inneres en und Solıdarıtäs welıltere haben Gaststatus.
mıt den anderen« stand., WarTr Grundlage Das ubılaum der ACK wurde
der Gespräche. Ziel dieser Treffen ist CS und K Maärz 99% egangen, und / Wal
nach Frere Schutz, den Jugendlichen Mut iıhrem Gründungsort Kassel Ökumeni-

machen, In dıe Okalen Pfarrgemeinden scher Gottesdienst In der Martınskırche)
gehen Schutz hatte dıe Gemeimnschaft bzw In der Evangelıschen ademıe Hof-

VO  - Taılze iIm TE 94() gegründet und ge1SmMar. ema der Festveranstaltung WarTr
nunmehr ehören ıhr 100 Brüder Aaus M »Okumene unverzıchtbarer Faktor In der
Natıonen Z/Zukunftsgesellschaft«. Die Festansprache

Das ÜUberhaupt der Römisch-katholi- In Hofge1smar s Bundestagspräsıdentin
schen Kırche, aps Johannes Paul 1I., ıta USSmMu /Zum 5Symposion In der
der Ökumenische Patrıarch artinolo- Evangelıschen ademı1e Ignatz
mal0s V OIl Konstantiınopel SOWIEe das 1S VO Zentralrat der en
Oberhaupt der nglıkanıschen Kırche, eutschlan Dr El Nadeem Ata
Erzbischof George arey, sandten eweıls (Zentralra) der uslıme), Prof. Konrad
Grußworte den Jugendlichen. Zum - Raiser (Ökumenischer Kat der Kırchen),
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Dr Franz Alt und uhrende Vertreter der hHeder ebentfalls ewählt wurden, gehörenIn der ACK beteiligten Kırchen eladen. anderen der berlin-brandenburgische|Katholische Nachrichtenagentur OKIT Bıschof olfgang er, dıe Hamburger(1/7.2.1998) Bıschöfin Maria Jepsen SOWIE der

Münchner Oberkirchenrat Claus-Jürgen
Sonstiges Roepke \Süddeutsche Zeıitung, 6 441

1997
Neuer Präsident des Lutherischen Cit- Neues türkisches Schulgesetz
bundes Das LICUEC türkısche Gesetz Z Kontrolle

Für die nächsten s1eben Pe 1st der der iıslamischen chulen sıeht für alle Kın-
braunschweigische Landesbischof Chri- der DIS ZU W1e bısher bIs Z
stian Krause der HOUE Präsident des Eu- 11 Lebensjahr eine laızıstische Erzıehungtherischen Weltbundes W. Die oll- VOo  z Dıieses Gesetz ist auch auf kırchliche
versammlung des LW In Hong-Kong chulen anwendbar Betroffen sınd VOT
wählte Krause 1Im zweıten ahlgang mıt em dıe orthodoxe., dıe armen1sch-apo-215 Stimmen VOT der indıschen Theologin stolısche und dıe römiısch-katholische Kır-
Brasana Kumarıi mıt 1472 Stimmen. Bı che Dort darf dann In den ersten dre1
SC Krause 1st Nachfolger VO Gottfried Gymnasialklassen keine rel1g1öse Unter-
Brakemeier AaUus Brasılien. Der HEHE Prä- welisung erfolgen. aut Evangelischemsıdent des ILW betonte, dıe geplante Eı- Pressedienst 1st befürchten. daß der
nıgung VO Lutheranern und Katholiken türkısche Staat demnächst »dıe Vo Ver-
hinsichtlich der Rechtfertigungslehre se1 antwortung für diese Klassenstufen über-
»Nıcht eın nNdpunkt, sondern eın ÄN- nehmen WwIird«. Sollte dıe Regierung dıe
Lang«. Wenn nıcht der nächste chriıtt ZUr völlıge uflösung der iıslamischen Gym-Abendmahlsgemeinschaft gefunden WCTI- nasıen beschließen, könnte dıies Aaus
de: »brechen WIT den Weg ab«. Publik- Gründen der »Gleichbehandlung« auch
Forum 14 251 37/] das Ende er kırchlichen Gymnasien be-
Neuer Ratsvorsitzender der EKD

deuten. Und dıes, obwohl die Lausanner
Verträge eindeutige, privileg1erende Be-

AÄAm November 99’7 wurde der Präses stimmungen enthalten, dıe für dıe JTürke1
der Evangelischen Kırche 1m Rheinland, iındend SIınd. Katholische Nachrichten
Manfred Kock, ZU Ratsvorsıit- Agentur OKIT 373 (19.8.1997)
zenden der Evangelischen Kırche
Deutschland ewählt Die EKD- Kırchliche Heirat Gtleichgeschlechtlicher
Synode, die In Wetzlar wählte ock Dıiıe dänische lutheranische Staatskirche
mıt 116 VON F3 Stimmen. ock 1st ach- ıll Eheschließungen zwıschen gleichge-tolger des badıschen Landesbischofs schlechtlichen Paaren ermöglıchen. Diıiese
Klaus Engelhardt, der den Rat, das neben Paare könnten INn einem Gottesdienst ihre
der S5Synode OÖöchste Gremium der EKD., Verbindung »besiegeln lassen«, entschle-
sechs Tre lang geleıtet hatte Zum den dıe 1SCNOTe nach dänischen Presse-
stellvertretenden Ratsvorsitzenden wurde berichten einstimm1g. Bereits VOT acht Jah-
der sächsısche Landesbischof Volker FEn hatte das dänische Parlament das
reß ewählt Dem Rat, dessen Miıt- »Gesetz über dıe regıstrierte Partnerschaft
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zwıschen Personen gleichen Geschlechts«
verabschiedet, das diıese Oorm des ehe-
äahnlıchen Zusammenlebens legalısıert.
|Süddeutsche Zeıtung, 14|
ehrnel christlich

ach statıstıschen Angaben der australı-
schen Reglerung stellt Melbourne dıe
drıttgrößte oriechıische Auslandsgemeıinde
der Welt Rund 26 Prozent der australı-
schen Bevölkerung ist mıttlerweıle ortho-
dox S6 Prozent der 15 Miıllıonen Eın-
wohner bezeichnen sıch als rel1g1Ös, 70
Prozent als Chrısten. Mıt 26,8 Prozent ist
dıe Römisch-katholische Kırche stärk-
sten vertretien: gefolgt VON der Anglıkanı-
schen Kırche mıt 218 Prozent. Der Anteıl
VON Muslımen und Buddhısten macht J6
weıls Prozent AUSs |Katholische ach-
richten Agentur OKI 43 (28 10:1997)
15
Dıie Schrift In D OT prachen

DiIie 1eg Jetzt Sanz Ooder teilweıse
ın 24A907 prachen übersetzt und gedruc
VOT DIie Deutsche Bıbelgesellschaft In
Stuttgart teılte mıt, daß 1m TE 99 /
Übersetzungen der HI chrıft In dreißig
welıltere prachen hınzugekommen selen.
Damıt ıst das »Buch der Bücher« der A

häufigsten übersetzte exf der Welt
\Rheinischer erkur, (152 24 ]
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Aus der Chronik der Ausbildungsein- worden Wr ur ämlıch dıe Aus-
richtung für Orthodoxe Theologie iIm schreibung der 3-Professur für Praktı-
re 1997 sche ] heologıe entsprechend dem Antrag

der Kommıissıon auf eıt un Jahre) kurz
Nachdem der Senat der UnıLversıi1tät und darauf genehmı1gt, wurde dıe Ausschre1-

das Bayerısche Staatsmıinisterium für Un: bung der beıden anderen Professuren, die
terricht, Kultus, Wiıssenschaft und Kunst nach der Vorstellung der Kommıission autf
dıe Studienordnung und dıe Akademische Lebenszeıt besetzt werden sollten. hınaus-
Prüfungsordnung für den Studiengang (J)I- geschoben. Inzwıschen zeichnet sıch dıe
hodoxe Theologie genehmıigt hatten (s Lösung ab, dalß dıe zweıte 4-Professur
OFo + 1997, 104). traten SIe Junı für systematısche Theologie auf Lebens-
99’7 In Ta Allerdings enthıelten e ZeIt. dıe zweıte 3-Professur für Bıblısche
beıden Ordnungen, dıe soTfort veröffent- IT heologıe auf eıt un Jahre) C-
IC wurden, Schluß dıie Bemerkung: schrieben werden. Uure dıe Verzögerung
» Das tudıum (SC der rthodoxen Theo- der Ausschreibung 1st 6S 11UN nötıg \WOr-
log1e) kann letztmalıg 1m W ıntersemester den, e betreffenden Zwel tellen zumı1ın-
997/98 aufgenommen werden«. Dies be- dest auch 1mM kommenden 998/99 mıt
deutete, dalß das Ende des »Experiments Vertretern besetzen.
Orthodoxe ITheologie« eplant wurde, OD- All dies 1st eın deutlicher Hınwels dar-
wohl 6S kaum begonnen hatte Deshalb auf. daß dıe Anfänge 1Im unıversitären All-
galt C5S, diıeser Befristung umgehen ent- tag mıt ein1gen Schwierigkeiten verbunden
gegenzutreften. So dıe Gemelnsame SInd. Irotz al dem etrug ertreuliıcherwei-
Kommıssıon In iıhrer Sıtzung Jun1 dıe /Zahl der Studenten, d1e sıch 1mM WS
997 einstimmi1g den eschlu den 997/98 für den Studiengang en e1IN-
Senat eınen Antrag IN unbefristete Ver- schreıben lassen, dreißig (sıe kommen AdUus
längerung der Immatrıkulationsmöglich- Bulgarıen, Deutschland, Georgien, GrIie-
keıt tellen ach mehreren intensiven chenlanı Rulßland und erbiıen); elne Stu-
emühungen und Gesprächen, be1 denen dentin hat inzwischen hre Dıplom-Vor-
verlautete, daß eıne Verlängerung edig- prüfung erfolgreich abgelegt. Z diıesen

Studierenden zahlenıch eın Jahr beabsıichtigt WAadl, hat eingeschriebenen
sıch der Senat In se1lner Sıtzunge 18 auch ein1ge Programmstudenten (Z.B N
Dezember 99’7 arüber geemgt, daß Stu- rıechenland, Georgien eEie ). dıe 11UT VOTI-
denten ZU etzten Mal 1Im Wıntersemester übergehend In München studıeren und
002/03 aufgenommen werden. Miıt dieser sıch nach ZWEel bIs vier Semestern CATI11A-

Entscheidung wurde 1UN dem Ganzen eine trıkulieren lassen.
ängere Entwicklungsphase eingeräumt. Im akademıiıschen Jahr 997/98 kamen
ine breıte Vertretung der Orthodoxen olgende Personen 1900| qals Vertreter für dıe
Theologie 1st adurch zumındest bıs ZU dre1 Professorenstellen: Prof. Dr Ivan
Sommersemester 2007 gesichert. Dimitrov Sofla) für Bıblısche ITheologie

Dıiese Verlängerung der »Experimentier- (Neues JTestament), Prof. Dr otju KOoev
phase« hat aber unmıittelbaren Eıinfluß auf Sofa) für 5Systematische Theologie (Dog-
dıe Ausschreibung der dre1 Profes- matık), und Prof. Dr Johannes ogoulis
sorenstellen. dıe VOIN der (GemeInsamen (Thessalonıkı für Praktısche Theologıie
Kommıiıssıon bereıts 1mM Maı 99’/ bean- (Liturgik und RKelıgionspädagogik).
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Rundfunks über dıe »Orthodoxe Theolo-Sonstiges
g1e der Unıiversıtät München«, Junı1i.

Herausgabe des Bandes der Mun-
Dreharbeıiten iIm Instıtut und Interviewchener Universitätsschriften, el

Veröffentlichungen des Instıtuts für Or- für den Fılm des Bayerischen undfunks
hodoxe Theologie: YFLakK0os SavvlidiS, » DIie orthodoxen Chrısten In Bayern«,
Die re VO der Vergöttliıchung des Julı
Menschen be1 ax1mos dem Bekenner
und iıhre Rezeption ÜUTC Gregor Palamas, Teılnahme A der Sıtzung der 1TIANOdOX-
Ste Ottiliıen 199 7, 233 Katholıschen Kommı1ssıon in Deutschlan:

VO bıs November in onnn
Der festlıche Eröffnungsgottesdienst

für das akademıische Jahr 997/98 wurde Vortragstätigkeit:
VO Emiinenz, dem Metropolıiten Au-

»Hellenismus und die europäischesoustinos, 1 November 996 gefe1- ultfur« beım Internationalen Sympos1umermt: Metropolıit Augoustinos I6 auch e
Ansprache (vgl den exfi ZU ema »Das zukünftige Europa qals

Multikulturalität« der Karl-Franzens-Uni-
Am Gottesdienst nahmen mehrere Priester

versıtät Graz/Österreich, 7 Februar
und Diakone etr In München
orthodoxen Kırchen teıl »Philosophie nach der patrıstischen

nNstelle des geplanten Besuchs SEe- Tradıtion Kınıge Charakteristika« beım
zweıten Sympos1ium ZU ema »Byzan-igkeıt des Patriarchen der Serben, Herrn

Pavle. der AUS Kra  eıtsgründen se1ıne tinısche Philosophie« der Arıstoteles-
Universıtät Thessalonıkı, MÄrzZ.Reise nach Deutschlan absagen mußte, be-

suchte DE November eıne Delegatıon » Die Orthodoxe Kırche ın ihrer Be-des Patriarchats VON erbıen rel 1SCHNOITeEe
und mehrere welıtere Geistlıche cdıe Ausbiıl- ziehung ZUr Römisch-katholischen Kır-

che« Vortrag be1 der Erwachsenenbildungdungsemrichtung für OdOXe Theologıe der römisch-katholischen Kirchengemeinde(vgl oben, D Marıa Immacculata In München, Maı

Prof. 1KOla0u »Perspektiven der FEinheıit der Kır-
chen angesichts des Jahrtausends«

Teilnahme A der Sıtzung der Klasse beım Internationalen Theologıischen Sym-
eltrelıgz10nen der Europäischen e- posıum der Arıstoteles-Universıtät Thessa-
mı1€e der Wiıssenschaften und Künste In lonıkı anläßlıch der Wahl der TIhes-
München. Februar salonıkı ZUT europäischen Kulturhauptstadt

997 Thessalonikı, Maı
Teiılnahme der Plenumssıtzung der

Europäischen ademıle der Wiıssen- » DIe Einheıt der Kırchen aus ortho-
schaften und Künste In alzburg, März. doxer Sıcht« be1 der Evangelıschen STuU-

dentengeme1inde der L.-M.-Universıität
Interview mıt Tau Torossı VO der München, Jul1

griechischen Sendung des Bayerıschen



Chronik 161
Teilnahme E Theologischen (Ge-

spräch zwıschen Vertretern des Okumeni-
schen Patrıarchats und der Evangelischen
Kırche In Deutschlan: auf Rhodos VO

bIıs 26 Oktober mıt Vortrag über
»Aspekte der Schöpfungstheologie und
der ökologischen Krise«, Rhodos, 273
(OO)ktober

Dr Konstantin Nikolakopoulos
Teılnahme der Sıtzung der Geme1n-

Kommissıon der Griechisch-
Orthodoxen Metropolie und der Römıisch-
katholischen Kırche In eutschlan In
ürzburg, 5.—-19 Julı

Interview beım hessischen undiun
anlässlıch der griechisch-deutschen Sen-
dung »Rendezvous in eutschland« mıt
dem Journalısten Vassılıs Chatzıvassı1os,
über das CIna » DIie orthodoxe yzan-
tinısche Musık«, Z Jul1

Vortragstätigkeit:
» Die byzantinische usı der rtho-

dOoxX1e« 1Im Rahmen der griechıschen Kul-
(urtage in Frankfurt/a.M.., 273 Maı

»Die ellung der one In der rtho-
doxen Kırche« 1Im Rahmen der Veranstal-
(ungen des Vereıins »Hypo-Kunstfreunde«
In der grieschisch-orthodoxen Allerheili-
gen-Kırche ıIn München, Oktober

» Weihnachten und heophanie: WEeIl
große Feste der rthodoxie« In der or1e-
chısch-orthodoxen Kırchengemeinde
Stephanos In Dachau, Dezember.

Tred VO  e Dieter Fahl und Kon 1ko-
lakopoulos)
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Anhang ZUFr Chronik
Geistliches Wort

des Metropolıten VO Deutschland, Herrn Au20ustinos November 99’7 ZU

Eröffnungsgottesdienst 1mM WS 997/98 (vgl oben 160)

Mıt oroßer Freude grüßhe ich S1e alle In diesem Gottesdienst ZU Begınn des Wınter-
semMESTETS 997/98 Instıitut für UOrthodoxe Theologı1e der Universıiıtät München Wır
sınd VOINN Dankbarkeı rfüllt afür, daß WIT hıer und Jetzt zusammenkommen können,
In einem Semester mıt dem tudıum orthodoxer ] heologıe begınnen oder TO1T-
zufahren. Wır danken Gott. dalß wiß geholfen und dıe Herzen der Menschen s bewegt und
geleıtet hat, daß dıe Eınrichtung des Instıtuts gelungen Ist. Und WIT danken al] denen, dıe
mıt andauernder ühe und Beharrlıc  eıt für dieses Instıtut gearbeıtet en und noch
weıter arbeıten. Wır danken den akademıschen Lehrern, dıe hler tätıg SIınd, und WIT dan-
ken auch den Studiıerenden, e sıch entschlossen aben, In München 0OdOoxXxe Theolo-
g1e studıiıeren.

Eın Theologiestudium dıent nıcht [1UT der Vermittlung VON Wiıssen, dem Erwerb VO
Kenntnissen und der wıssenschaftliıchen Arbeıt In den Dıszıplinen elıner Theologischen

Wır alle WI1ssen., daß WIT uns damıt auf der Oberfläche der Theologıe bewegen
Tatsäc  IC aber gılt CS, einzudringen In dıe jleie theologıschen Denkens und Lebens

Der Apostel Paulus schreıbt 1mM Kormtherbrie 47 »Gott. der da hıeß das IC AaUus
der Fınsternis hervorleuchten. hat einen hellen Scheın In Herzen egeben, damıt
Uurc uns entstünde dıe Erleuchtung ZUlT: Erkenntnis der Herrlic  eı Gottes Im Angesıiıcht
Jesu Christ1i.« In diıesem Wort leuchtet VO e1igentliıchen Wesen der Theologıe auf,
VO der Gotteserkenntnis. dıe N verheißen ist, und dıe eindringen soll nıcht 11UT In uU1llS$Sc-
ICn Geıist, sondern auch In eeile und Herz. In der Beschäftigung mıt der JTheologıe geht
5 tatsäc  16 eıne Erhellung und Durchleuchtung uUulNseIeTr Person, W d sıch aber auch
nach außen hın emerkbar macht und sıch In der Welt 19888 uns herum auswiırkt. Theologie
1st eın Teıl des schöpferischen Wırkens Gottes, das dıe Welt rTheNt: zugle1ic euchtet In
der JTheologie dıe one Christı auf und vernı Uulls ZUT Erkenntnis der Herrlichkeit (J0t-
fes

Diese abe (jottes ist aber zugle1ic eıne Aufgabe für unNns, denn »(Jott wıll Ja, daß allen
Menschen geholfen werde und dal 1e rAÄUSR Erkenntnis der ahrhe1ı kommen« Tım

Was ulls Erkenntnis geschenkt wiırd, en WIT weıterzugeben. Erkenntnis (J0T-
(6S:; Erkenntnis se1Ines Wıllens, gelistliıche Weısheıt und Eınsıcht ist nıcht 11UTr für eınen
begrenzten Kreıis VO Eingeweıihten bestimmt. Als Theologen sıtzen WIT keinesfalls iIm
Elfenbeinturm elıner nıcht en zugänglıchen Wiıssenschaft, sondern sınd eingebunden In
dıe Gemeinschaft des aubens mıt en Auserwählten Gottes und der Erkenntnis selıg-
machender ahrheı

Es darf also nıe VEITSCSSCH werden, daß dıe Gnadengabe (Gjottes CN verbunden ıst mıt
der Aufgabe der Weıtergabe. Nur wırkt S1e In Gottes Absıcht schöpferısch en
Menschen, der Welt, In der WITr en
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Dazu gehört noch S6l etzter Gedanke, den ich hıer außern möchte. ach meı1lner ber-
ZCUSUNg 1st CGS eiıne nädıge Fügung Gottes, daß dieses Instıtut der Orthodoxen Theologıe
Sn Te1l der hoch angesehenen Münchner Universıtät ist. ESs Ist Teıl der »unıversıtas 11-
Tarum« miıt en Möglichkeıiten und Verpflichtungen eiıner olchen Dazu kommt noch
cd1e Chance ökumenischer Geme1minschaftt, dıe das eDen- und hoffentliıc auch Mıteinan-
der miıt den Theologischen Fakultäten der beıden ogroßen Kırchen bletet. Als enrende
und Studierende der (Orthodoxen Theologıe ollten S1e diese Möglıichkeıten Nuflzen ZU

e1igenen, aber auch gegenseltigen Gewımnn.
Meıne herzlichen Segenswünsche gelten nen en In der Arbeit des kommenden

Semesters. Mıt dem Wort des postels rufe ich nen »Wachset aber In der na
und Erkenntnis HRSCTGS Herrn und Heıilandes Jesus Christus. Ihm S Ehre Jetzt und

ewigen Zeıiten!« (2 etr 3,18)


